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Inhalte:
Nicht erst seit dem schrecklichen Amoklauf in Winnenden sind Mittel und Wege zur gewaltfreien 
Beilegung von Konflikten (auch im Schulalltag) erforderlich. In der Überzeugung, dass mit Gewalt 
und Krieg keine Konflikte gelöst werden können, beschäftigen sich seit vielen Jahrzehnten Men-
schen in Friedensbewegung, Friedenspädagogik und Friedensforschung mit Fragen einer lebens-
werten Zukunft. Ihnen fällt die Aufgabe zu, ihren Kindern Einstellungen zu vermitteln, die sie befä-
higen, gegen Gewaltakzeptanz in der Gesellschaft Widerstand zu leisten und Konflikte in ihrem ei-
genen Umfeld ohne Gewalt beizulegen. Dies ist gleichfalls die Aufgabe von im Bildungsbereich Tä-
tigen, also auch LehrerInnen, und somit Inhalt dieses Seminars. Es geht aber auch darum, Inhalte 
gewaltfreier Friedenspolitik und Konfliktbearbeitung weltweit zu vermitteln.
Ziel des Seminars ist eine theoretische und praktische Einführung in die Gewaltfreiheit. Gewaltfreie 
Alternativen zu gewaltsamer bzw. kriegerischer Konfliktaustragung sind auf innergesellschaftlicher 
und transnationaler Ebene notwendig und möglich. Basierend auf einem theoretischen und kon-
zeptionellen  Rahmen  gewaltfreier  Ethik,  Visionen  und  Konfliktbearbeitung  werden  Methoden 
ziviler  Konfliktbearbeitung  und  gewaltfreier  Aktionen  (Gewaltfreie  Kommunikation,  Mediation, 
Entscheidungsfindung  im  Konsens)  mit  Beispielen  und  praktischen  Übungen  vorgestellt. Auf 
Wunsch können auch Themen bearbeitetet werden, die in der Friedens- und Konfliktforschung 
nicht ausführlich behandelt werden, z.B. wie Menschen auch gegenüber Tieren gewaltfrei leben 
können oder  welche gewaltfreien  gesellschaftlichen Visionen vor  einigen Jahrzehnten häufiger 
thematisiert wurden. 

Arbeitsformen und Prüfungsleistungen:
Referat oder praxisnahe Präsentation des Referatsthemas 
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